
SchmetterlingspfadAuf alten PfadenSeerundweg

Rund 40 Informationstafeln entlang des Weges geben Auskunft über 
die Tier- und Pflanzenwelt, über die Geologie, die Holzverarbeitung, 
den Hochwasserschutz und über die weiteren Schutzfunktionen des 
Waldes im Berggebiet. Nehmen Sie sich Zeit auf dem 3 Kilometer lan-
gen Rundweg und studieren Sie diese interessanten Angaben. Der 
Wan derweg beginnt beim Bahnhof Lungern und führt zur imposanten 
Kirche mit vorgelagerten Friedhofterrassen. Der Weg führt über den 
Sattel zum Bannwald, ins Hinti und weiter in die Aglimatt. In der Agli-
matt befindet sich ein grosser Geschiebesammler welcher das Dorf vor 
Unwetterschäden bewahren soll. Ein öffentlicher Grillplatz mit Blick 
über den See und die Berge von Lungern lädt zu einer Rast ein. Die 
Wanderung führt weiter entlang des Eibachs mit seinen alten Wasser-
verbauungen zurück zum Ausgangspunkt dem Bahnhof von Lungern. 
An einem heissen Sommertag empfehlen wir ein kühlendes Eis in  
einer Gartenwirtschaft oder an einem kühleren Tag ein Cheli (Kaffee- 
Schnaps).

Am südlichen Ende des Lungerersees befindet sich der Weiler Obsee. 
Von hier aus beginnt der Spazierweg um den See. Der Weg führt von 
der Luftseilbahn zu den Dundelsbach Wasserfällen. Geniessen Sie den 
Blick über den See und beobachten Sie die Fischer, welche ihr Petri 
Heil suchen. Um den See befinden sich Grillstellen, welche frei benützt 
werden dürfen. Am nördlichen See-Ende liegen die Weiler Bürglen und 
Kaiserstuhl. Hier befinden sich ein öffentliches Seebad, das Fischer-
paradies und das Restaurant Kaiserstuhl. Auf der östlichen Talseite lau-
fen Sie nun zurück in Richtung Lungern. Nach zirka 15 Minuten Wan-
derzeit können Sie sich entscheiden, ob Sie etwas oberhalb des Sees 
über Vitrigen, Mülibach oder entlang des Sees der Strasse nach Lun-
gern wandern wollen. Anfangs Dorf steht der Alte Kirchturm welcher 
als Mahnmal nach einem Unwetter stehen blieb. Informationstafeln 
entlang des Weges vermitteln wissenswertes über Lungern und des-
sen Geschichte. Nach dieser gemütlichen Wanderung empfehlen wir 
eine Runde Minigolf direkt neben dem Seebad in Lungern. 

Der Wanderweg führt neben Holzhäusern vorbei zur Kirche von Lun-
gern. Diese wurde 1891 bis 1893 erstellt. Von dort aus wandern Sie 
weiter auf dem alten Brünigweg zur Industriezone Hackern. Der Weg 
steigt nun an und bald durchqueren Sie einen Hohlweg aus der Rö-
merzeit. Gleich anschliessend im Gebiet Brand wurden Steinwerk-
zeuge gefunden welche belegen, dass dieses Gebiet schon vor über 
10'000 Jahren besiedelt oder durchwandert wurde. In der Letzi zwei-
gen Sie in Richtung Chäppeli ab. In diesem Gebiet wurde eine Bronze-
sichel gefunden, welche erstaunlicherweise vor Beginn der Bronzezeit 
erstellt wurde. Auf dem Chäppeli befinden sich ein Sommerrestaurant 
mit einem Spielplatz im Wald, einmalige Holzkegelbahnen und eine 
Grillstelle. Dort befindet sich auch eine Kapelle, welche früher den Re-
formierten, welche vom Kanton Bern her kommend zeigen sollte, dass 
hier katholisches Gebiet beginnt. Der Weg führt nun an den Gleisen 
der Schmalspurbahn entlang, welche 1888 den Betrieb über den Brü-
nig aufgenommen hat. Im ganzen Gebiet finden heute noch Ausgra-
bungen statt, um Neues über die Vergangenheit zu erfahren.

Von Lungern fährt man mit der Panorama-Luftseilbahn auf den Turren. 
Der Schmetterlingspfad führt zum Dundel, anschliessend zur Dun-
delegg und weiter zum Aussichtspunkt Sädel. Von hier aus hat man 
einen atemberaubenden Ausblick in die Berner- und Zentralschweizer 
Alpen und über das ganze Sarneraatal. Der Blick schweift über den 
Lungerer-, zum Sarner-, Alpnacher- und weiter zum Vierwaldstättersee. 
Die Wanderung führt durch Alp- und Magerwiesen in Richtung Feld-
moos – Gerischwendi – Ägerten – Juch zum Blattis Turren. In Bürglen 
können Sie sich entscheiden, ob Sie mit der Brünigbahn von Kaiser-
stuhl aus weiter reisen oder zu Fuss nach Lungern zurück wandern 
wollen. Entlang des Schmetterlingspfads befinden sich 17 spannende 
Informationstafeln, welche Auskunft geben über das nachgewiesen ar-
tenreichste Schmetterlingsgebiet der Schweiz. Am meisten Schmetter-
linge können Sie von Juni bis August beobachten. Die Wanderung ist 
auch empfehlenswert wegen der grandiosen Aussicht, der abwechs-
lungsreichen Landschaft sowie der vielfältigen Pflanzen- und Tierwelt.

Der Findlingsweg beginnt bei der Talstation der Luftseilbahn und führt 
weiter zu den Dundelsbach-Wasserfällen. Von dort an führt der Weg 
durch den Wald in Richtung Schwendlen. Falls Sie Zeit haben, emp-
fehlen wir Ihnen einen Abstecher zum oberen Wasserfall. Sie werden 
dort mit einer schönen Aussicht über den See, das Dorf Lungern und 
auf den oberen Dundelsbach Wasserfall belohnt. Von der Schwendlen 
führt der Wanderweg zur Juch und weiter auf gleichbleibender Höhe 
nach Blattis Turren. Hier und im Weiler Bürglen befinden sich grosse 
Granitblöcke, welche der Gletscher nach der letzten Eiszeit hinterlas-
sen hat. Einige dieser Granitfelsen wurden zerkleinert und als Bauma-
terial bei Ställen oder Häusern verwendet. In Bürglen angekommen 
können Sie sich entscheiden, ob Sie zum Bahnhof Kaiserstuhl oder 
zurück zur Talstation der Luftseilbahn in Diesselbach, Lungern wandern 
wollen. Mieten Sie sich doch zum Abschluss ein Pedalo in der Badi Lun-
gern oder versuchen Sie sich als Stand-Up-Paddler.

Sie fahren mit der Zentralbahn auf den Brünigpass. Von dort aus führt 
der Weg entlang der Bahnlinie in Richtung Lungern. Mit etwas Glück 
können Sie auf der Safari-Wanderung auch Rehe, Gämsen oder ande-
re Wildtiere beobachten. Nach einem gemütlichen Spaziergang errei-
chen Sie nach etwa mehr als der Hälfte des Weges das Sommerrestau-
rant Chäppeli. Dort befindet sich ein schöner Spielplatz im Wald mit 
Röhrenrutsche, Karussell, Federwippe und Korbschaukel. Eine Grill-
stelle mit Picknicktischen lädt zu einer Pause ein. Direkt neben dem 
Restaurant befinden sich einmalige Holzkegelbahnen. Die Kegelbah-
nen sind so konzipiert, dass Erwachsene wie auch Kinder dieselben 
Chancen haben. Vor dem Abmarschieren dürfen die Kinder noch in 
der Kapelle auf dem Chäppeli läuten. Der Weg führt nun weiter durch 
den Wald in Richtung Lungern. Halten Sie doch mal den Kopf ins Wet-
terloch und Sie wissen wie morgen das Wetter wird. Bald erreichen Sie 
den Bahnhof Lungern. Von dort aus können Sie Ihre Reise nach Lust 
und Laune fortsetzen.

Mit der Luftseilbahn schweben Sie von Lungern auf den Turren. Von da 
aus führt der Bergweg vorbei an der Alp Breitenfeld auf den Schön-
büel. Vom Schönbüel aus geniessen Sie den freien Blick auf die ver-
schneiten Berge im Berner Oberland wie auch in die Zentralschweizer 
Alpen. Geniessen Sie doch den grandiosen Ausblick bei einem Kaffee 
auf der Terrasse des Bergrestaurants. Weiter geht die Wanderung in 
Richtung Biet und Mändli zur Dundelegg. Bitte achten Sie auch auf 
den Weg und bestaunen Sie nicht nur die Aussicht ins Mittelland, zum 
Pilatus, zur Rigi, zum Stanserhorn, zum Titlis, ins Grimselgebiet, den 
Wetterhörnern, zur Rosenlaui, zum Eiger…!!! Auch Gämsen, Adler, 
Murmeltiere oder seltene Schmetterlinge und andere Insekten können 
Sie auf dieser Rundwanderung beobachten. Von der Dundelegg führt 
der Weg entlang der Bergstrasse zur Dundelalp und zur Luftseilbahn 
auf dem Turren zurück. Gönnen Sie sich nochmals eine Pause auf der 
Terrasse des Restaurants, bevor Sie mit der Panoramagondel wieder in 
den hektischen Alltag hinunter schweben.

Von Lungern aus fahren Sie mit der Luftseilbahn auf den Turren. Ein 
schöner Bergweg führt Sie durch blühende Wiesen auf den Schönbüel. 
Machen Sie hier eine Rast und lassen Sie sich von der atemberauben-
den Schönheit der Bergwelt verzaubern. Die Wetterhörner sind zum 
Greifen nahe und auch der Eiger, der Mönch und die Jungfrau sind 
von hier aus gut zu sehen. Auch ein Blick in die Zentralschweizer Alpen 
in Richtung Mittelpunkt der Schweiz oder zum Titlis lohnt sich. Weiter 
führt die Wanderung in Richtung Brienzer Rothorn. Der Brienzersee, 
das Arniseeli wie auch der Eisee liegen Ihnen zu Füssen. In den Mor-
genstunden oder bei etwas kühlerem Wetter können auch Gämsen, 
Murmeltiere und Steinböcke aus nächster Nähe beobachtet werden. 
Auf dem Brienzer Rothorn angekommen, geniessen Sie nochmals die 
Schönheit dieser Region, bevor Sie mit der Brienzer-Rothorn-Bahn 
nach Brienz weiter reisen. Von dort aus fahren Sie bequem mit der Zen-
tralbahn nach Lungern zurück.

Bahnhof Lungern – Pfarrkirche – Bannwald – Hinti – Aglimatt –
Bahnhof Lungern / 1 h

Findlingsweg Brünig-Safari Panorama-Rundweg Höhenweg Turren – Brienzer Rothorn
Bahnhof Brünig – Burgkapelle – Lungern / 1 h

Bahnhof Lungern – Kirche – (alter Brünigweg) – Letzi-Burgkapelle –
Bahnhof Lungern / 1 h 40 min

Luftseilbahn Talstation – Schwendlen – Juch – Schäfschluecht –
Bürglen – Diesselbach – Luftseilbahn Talstation / 3 h 

Turren – Schönbüel (Anschluss an SchweizMobil Routen Nr. 57 / 65) –
Brienzer Rothorn / 4 h 

Turren – Dundel – Dundelegg – Sädel – Feldmoos – Äschligrat –
Juch – Bürglen – Kaiserstuhl (Bahnstation) 4 h

Turren – Schönbüel – Biet – Mändli – Dundelegg –
Dundelalp – Turren / 3 h 30 min

Lungern – Bürglen – Kaiserstuhl – Lungern / 2 h 15 min
Naturlehrpfad
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Lieber Wandergast
Im Gemeindegebiet von Lungern befinden sich rund 130 Kilometer 
markierte und gepflegte Spazier-, Wander- und Bergwege. Dieser Pro-
spekt zeigt nur einen kleinen Ausschnitt der beliebtesten Wege von 
Lungern. Entlang mehrerer Wege befinden sich Informations tafeln, 
welche zu örtlichen Gegebenheiten interessante Auskünfte geben.  
Bitte planen Sie bei Ihren Wanderungen immer genügend Zeit ein und 
denken Sie daran, dass sich das Wetter in den Bergen schnell verän-
dern kann. Somit sind der Wanderung entsprechendes Schuhwerk, ein 
Regenschutz und genügend Proviant ein Muss. Geniessen Sie die ein-
malige Bergwelt um Lungern samt ihren Tieren und Pflanzen. Tanken 
Sie auf, atmen Sie durch und bestaunen Sie auch die kleinen Dinge 
welche erst bei genauerer Betrachtung zum Vorschein kommen. Tra-
gen Sie sorge zur Natur, damit sich alle noch lange an diesem Paradies 
erfreuen können. Nach einer Wanderung haben Sie sich eine Beloh-
nung verdient. Wir empfehlen vor der Heimreise ein Besuch im See-
bad Lungern, dem Minigolf oder der Besuch in einem Restaurant. Wir 
wünschen Ihnen spannende und erlebnisreiche Wanderstunden und 
freuen uns auf Ihren Besuch bei uns im Herzen der Schweiz.

Weitere Wandervorschläge von Lungern und Obwalden finden Sie 
auch unter www.wanderparadies.ch oder die Wanderkarte unter 
www.wanderland.ch

Willkommen im Wanderparadies
Lungern Schönbüel
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Lungern Tourismus
6078 Lungern
Tel. 041 678 14 55
www.lungern-tourismus.ch
www.obwalden-tourismus.ch
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Naturlehrpfad
Seerundweg

Auf alten Pfaden

Schmetterlingspfad
Findlingsweg

Brünig-Safari
Panorama-Rundweg
Höhenweg Turren–Brienzer Rothorn


